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Bekanntmachungen.
itf ? Schlnh des Vorverkaufs am Samstag abend 5 Uhr. "WD

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Haupteingang.
Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang: sieben  Uhr. Ende: nach halb zehn

Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe
Montag , den 24 . Januar 1916.

554 . Worstellung der Abteit . MB (gelbe Karten)

Wreise der HMtze
Parterre -Logen

Sperrsitze . . TTL " nf Zf

Öalfon- Frem- )  L . Abt. 6 1 — HS
denloge  I II . „ 5 Jh. — A

Parterre-Frem- j I. „ 4 Jh. — 9jt.
denloge| II. „ 3 Jh.  50  9]t.

Sogen1. Rangs] , " . ' _ ÄPhantastisches Lustspiel in drei Akten von  William Shakespeare;  übersetzt von Schlegel.
Musik von Felix Mendelssohn -Bartholdy.

In Szene gesetzt von Fritz Herz. Musikalische Leitung: Rudolf Dem au.

P e r s o n e n:
Theseus, Herzog von Athen Felix Baumbach.
Hippolyt«, Königin der Amazonen, seine Braut . . . . Else Noorman.
Egens, ein Edler von Athen Paul Paschen.
Hermia, seine Tochter Alwine Müller.
Helena, Hermias Freundin Edith Demay.
Lysauder \ . sReinhold Lütjohauu.
Demetriuss Liebhaber der Hermia sRudolf Essel.
Philostrat, Aufseher der Lustbarkeiten am Hofe des Theseus Paul Gemniecke.
Squeuz, der Zimmermann Hugo Höcker.
Zettel, der Weber Karl Dapper
Flaut, der Bälgeuflicker Paul Müller.
Schlucker, der Schneider Hermann Benedict.
Schuock, der Schreiner Fritz Herz.
Schnanz, der Kesselflicker Max Schneider.

Gefolge des Theseus und der Hippolyt«.

Oberou, König der Elsen Ewald Schiudler.
Titania, Königin der Elfen Melanie Ermarth.
Puck, eine Elfe Hedwig Holm.
Bohnenblüte Iosesiue Kraus.
Spiunweb Lisa Hermann.
Senfsamen Frieda Zembsch,
Akotte Selma Mangolt.

Johanna Meyer.
Elsen Nelly Schlager.

Elise Mayer.
Elfen im Gefolge des Oberou und der Titauia.

Die Handlung geht vor iu Athen, und zwar im ersten und dritten Akte vor dem Palaste des Theseus,
im zweiten iu einem nahe gelegenen Walde.

Die Tänze:  Feenreigen  im zweiten und dritten Akt, getanzt von  Olga Mertens-Leger, Johanna  Siebert
und dem Balletkorps, und  Riipeltanz  im dritten Akt, sind arrangiert von Paula Allegri-Bayz.

3. Rang Mitte

Krank:  Grete Finger

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Berlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Borhalle(Kassenflur) aufhalten.
Fnndstiicke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Uber die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Auszeichnung in der Borhalle. Die Fnndstiicke können von den Eigentümern ans dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Bersügung.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung . )

Dienstag, den 25. Januar:  C . 35.  Zum erstenmal:  Der Bampyr.  Anfang
7 Uhr. (4 Jt 50 f/ .)

Mittwoch, den 26. Jannar:  14.  Sonder -Vorstellnng für die Verwnndeten.
Prinz Friedrich von Homburg.  Anfang 2 Uhr.

Über das ganze Hans ist Höchsten Orts zngnnften der Verwundeten verfügt.
Domerstag, den 27. Januar:  B . 56. Zur Feier des 05eburtssestes Seiner

Majestät des Kaisers in festlich beleuchtetem Hause : Die Zauberflöte.
Anfang  7  Uhr. (4 Ji 50$e.)

Freitag, den 28. Jannar:  A . 30 . Die selige Exzellenz.  Anfang Uhr. (4 J6.)
Samstag, den 29. Januar:  C . 30.  Neu einstudiert:  Emilia Galotti.  Anfang

7 Uhr. (4 j (.)
Sonntag, den 30. Januar:  It.  3 ». Gasparoue.  Anfang %7  Uhr. (4 ^ 50 M
Montag, den 31. Jannar:  A . 37 . Brand.  Anfang %7  tthr\ (4  JL)

Theater in Baden -Baden
Dienstag, den 25. Jannar:  10.  Miet -Vorstellnng:  Historischer Luftspielabend:

Der Bauer im Wegeseuer. — Die ehrlich Bäckin mit ihren drei ver-
meinte» Liebsten. — Die geliebte Dornrose . — Die ehrliche Frau
Schlampampe.  Anfang  0  Uhr.

Grofte Pause nach dem zweite» Akt (etwa 845)

Druck der C. F. Müllerschen Hofbuchdruckerei. Karlsruhe. Nachdruck verboten.
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